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Hinweis

Tagungsort
Restaurant Torhaus
Kreystraße 2
25541 Brunsbüttel

Einlass ab 19:00 Uhr

Rückantwort nur bei Teilnahme
Um Antwort auf beiliegender Karte oder per Fax bis
zum 22.09.2011 wird gebeten.

Kontakt
Bettina Hagedorn,MdB
Platz der Republik 1
11011 Berlin
Telefon (030)227-7 38 32
Telefax (030)227-7 69 20
E-Mail bettina.hagedorn@bundestag.de

Wahlkreisbüro
Lübecker Straße 6
23701 Eutin
Telefon (04521)7 16 11
Telefax (04521)7 83 86
E-Mail bettina.hagedorn@wk.bundestag.de

Diese Einladung kann gerne vervielfältigt
und an Interessierte weitergereicht werden.

Diskussionsveranstaltung

SOS für den
Nord-Ostsee-Kanal
Volle Fahrt statt Sanierungsstopp!

Freitag, den 23.09.2011,
um 19:30 Uhr
im Restaurant Torhaus
Brunsbüttel
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

dem Nord-Ostsee-Kanal, der meist befahrenen künstlichen
Wasserstraße der Welt, droht der Verkehrsinfakt. Mehr als
100 Jahre nach Eröffnung des Kanals ist die Lebensader
des Nordens mit jährlich rd. 40.000 passierenden Schiffen
den steigenden Anforderungen kaum mehr gewachsen. Vor
allem die Schleusen in Brunsbüttel und Kiel sind zum Na-
delöhr geworden, bei Ausfall der großen, doch mittlerweile
maroden Nord- und Südschleusen in Brunsbüttel würde gar
eine Vollsperrung des Kanals drohen. Einziger Ausweg: der
Bau einer 5. Schleusenkammer, um die übrigen Schleusen
Schritt für Schritt und ohne Verkehrseinschränkungen sanie-
ren zu können.

2007 waren im SPD-geführten Bundesverkehrsministerium
die Würfel für den Schleusenneubau gefallen, 2008 stellte
der Haushaltsausschuss im Konjunkturpaket einen dreistel-
ligen Millionenbetrag ein, mit dem der Bau begonnen wer-
den sollte. Doch dieses Geld wurde von Verkehrsminister
Ramsauer nie abgerufen, der Schleusenneubau soll jetzt
komplett gestrichen werden. Selbst die 170 Mio. € für die
Sanierung der bestehenden Wehre stehen aktuell nicht
bereit.

Diese kurzsichtige Kürzung wird sich rächen. Wegen des
Reparaturstaus kann oft nur noch ein Notbetrieb gefahren
werden – größere Schiffe müssen stundenlang auf die Pas-
sage warten und weichen gar auf deutlich längere Alternativ-
routen aus. Doch nicht nur die Wirtschaft Schleswig-
Holsteins, sondern die des ganzen Landes ist auf eine funk-
tionierende Wasseranbindung angewiesen – tausende
Arbeitsplätze stehen auf dem Spiel.

Die SPD-Bundestagsfraktion unterstützt die Forderung der
Wasser- und Schifffahrtsverwaltung, der Lotsen, Reeder und
Vertreter der maritimen Wirtschaft, die notwendigen finan-
ziellen Mittel für die Sanierung der museumsreifen Technik
und den Bau der 5. Schleuse umgehend bereitzustellen, um
den Fortbestand dieser wichtigen Lebensader zu garantie-
ren. Der Verkehrsinfarkt auf dem NOK muss verhindert
werden. Darüber wollen wir mit Ihnen diskutieren.

Ihre SPD-Bundestagsfraktion

Bettina Hagedorn, MdB Johannes Kahrs, MdB
Mitglied im Haushalts- Mitglied im Haushalts-
ausschuss ausschuss

Programm

19:30 Uhr Begrüßung
Bettina Hagedorn, MdB
Mitglied im Haushaltsausschuss des
Deutschen Bundestages

19:40 Uhr „Infrastrukturfinanzierung im Norden“
Johannes Kahrs, MdB
Mitglied im Haushaltsausschuss des
Deutschen Bundestages

19:55 Uhr „Wird der NOK zum
Verkehrspolitischen GAU‘?“
Mathias Stein
Mitglied im SPD-Landesvorstand

20:05 Uhr „Zur Zukunftsfähigkeit des
Nord-Ostsee-Kanals“
Michael Hartmann
Ältermann, Lotsenbrüderschaft NOK I

20:10 Uhr „Unterfinanzierung norddeutscher
Verkehrsprojekte – Konsequenzen für
die Metropolregion Hamburg“
Bernd Bertram,
Geschäftsführer Unifeeder Deutschland,
Vertreter der maritimen Wirtschaft

20:15 Uhr Podiumsdiskussion und Fragen
aus dem Publikum
Moderation: Jörn Thiessen

21:30 Uhr Schlusswort
Bettina Hagedorn, MdB
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